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S TAT I S T I K 

G E M E I N D E R A T

Kinderbetreuung

Einstimmig wurde beschlossen, das Ansuchen um Übernahme 
eines freiwilligen Gemeindebeitrages für die Betreuung in nicht 

öffentlichen Einrichtungen von Amts wegen, lt. § 28 Oö. KBG, 
abzulehnen sind. Lediglich im Fall fristgerecht angemeldeter, aber 
wegen Platzmangel abgelehnter Kinder behält sich der Ausschuss 
eine individuelle Beratung vor.

§ 28 Oö. KBG:
Besucht ein Kind eine Kinderbetreuungseinrichtung in einer ande-
ren Gemeinde als der Hauptwohnsitzgemeinde, ist - ausgenom-
men beim Besuch einer betrieblichen oder freien Kinderbe-
treuungseinrichtung - von der Hauptwohnsitzgemeinde ein an-
gemessener Gastbeitrag zu entrichten, sofern in der Hauptwohn-
sitzgemeinde kein entsprechendes bedarfsgerechtes Angebot zur 
Verfügung steht oder die familiäre Situation des betreffenden Kin-
des oder das Kindeswohl den Besuch einer gemeindefremden Kin-
derbetreuungseinrichtung erfordern.

Gemeindewohnungen

Einstimmig wurde die Vergabe von 7 Gemeindewohnungen und 
die dazugehörigen Mietverträge beschlossen.

Freibad- und Friedhofsangelegenheiten

Mehrheitlich mit Gegenstimmen und Stimmenthaltungn der 
FPÖ, ÖVP und UBM Fraktion Fraktion wurde die Anpassung 

der Badeordnung und einstimmig die Friedhofsgebührenordnung 
2019 beschlossen.

Beschlüsse vom 15.11.2018 (Auszug)

GEMEINDERAT

Die genehmigten Gemeinderatspro-
tokolle können während der Amts-

stunden am Gemeindeamt eingesehen 
werden.
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DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Ganz bewusst lasse ich in die-
ser Ausgabe die „heißen Kar-

toffeln“ außen vor und beschränke 
mich auf die guten Gedanken in 
der Adventzeit!

Warum mag ich die Adventzeit 
so gerne? 

Weil es eine Zeit ist, in der ganz 
viele Menschen sehr bewusst über 
Frieden und unser Zusammenle-
ben nachdenken. 

Weil es die Zeit ist, in der wir be-
wusst denen helfen, denen es nicht 
gut geht im Leben.

Weil es die Zeit ist, in der man 
zurückschaut und nachdenkt, was 
alles gut im endenden Jahr war 
oder was wir im kommenden Jahr 
besser machen könnten.

Weil ich viele Gelegenheiten 
habe, mich bei den Menschen zu 
bedanken, die das ganze Jahr 
hindurch Gutes in meinem Leben 
oder in unserer Gemeinde bewirkt 
haben.

Weil es – je näher Weihnach-
ten kommt – still wird, ruhig. Wir 
unsere Wohnungen mit guten Düf-
ten bereichern und vielleicht das 
künstliche Licht durch beruhigen-
den Kerzenschein ersetzen.

Weil ich Zeit mit Menschen ver-
bringen kann, die wichtig für mich 
sind, die ich gern oder sogar lieb 
hab.

„Unser“ Adventmarkt ist für mich 
immer der Beginn in diese, von mir 
so geliebte Zeit.

Ich habe darüber nachgedacht, 
was es braucht, dass ich, wenn 
ich es mir am Adventmarktsonn-
tag Abend zuhause gemütlich ma-
che, sagen kann, „das war ein sehr 
schönes Wochenende“:

Es braucht natürlich jemanden, 
der das alles schon lange Zeit vor 
dem besagten Wochenende plant 
und koordiniert. Das ist seit vielen 
Jahren ein sehr bewährtes Team 
um Gemeindevorstand Walter Hof-
stätter, Tanja Oswaldi und Peter 
Zeindlhofer!

Dann braucht es Personen, Ver-
eine und Organisationen, die viel 
Vorbereitungsarbeit 
auf sich nehmen und 
sich dann das ganze 
Wochenende bei den 
verschiedenen Stand-
l´n zur Verfügung stel-
len.

Dann braucht es 
die fleißigen Männer 
vom Bauhof, die alles 
her- und wieder weg-
räumen und das ganze 
Wochenende schauen, 
dass alles läuft. Ganz 
besonders bedanke ich 
mich da bei Alexander 
Lengauer.

Dann braucht es 
Schiarchperchten und 
einen Nikolaus, die von 
der Feuerwehr unter-
stützt werden. Damit 

der Nikolaus ca. 500 Sackerl ver-
teilen kann, braucht es viele Helfe-
rinnen und Helfer, die den Nikolaus 
beim Befüllen unterstützen. 
Natürlich braucht es große und 
kleine Künstler, die die vielen hun-
dert Besucherinnen und Besucher 
in weihnachtliche Stimmung ver-
setzen.

Und dann gibt es noch Orga-
nisationen wie den Tourismus-
verband, die Firma OBI oder die 
Neuapostolische Kirche, die Ge-
winnspielpreise und Christbäume 
sponsern oder den Überschuss für 
einen guten Zweck spenden.

Liebe Mauthausnerinnen,
liebe Mauthausner!

Auch heuer gibt es wieder einen Christbaumverkauf
bei der Firma OBI. © Gemeinde
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Naja und das Wichtigste sind die Menschen, für die die oben Ge-
nannten das alles machen: I H R   A L L E, die ihr gekommen seid und 
gemeinsam ein adventliches Fest gefeiert habt. D A N K E, das war 
ein sehr schönes Wochenende!

Natürlich braucht es ein schönes Ambiente. Da sind wir ja mit vielen 
wunderschönen Häusern rund um unser Schloss Pragstein in ei-

ner sehr guten Situation. Und natürlich braucht es beim Adventmarkt 
und in der Adventzeit „Christbäume“! Zukünftig werden wir diese aus 
einem eigenen Bestand nehmen können.

Durch die Neuerrichtung der LIDL-Filiale in Ufer ist ein Grundstück 
der Gemeinde nutzbar geworden, das bisher lediglich als unbrauch-
bare „G´stettn“ bestanden ist. Unserem Bauhofteam ist es gelungen, 
diese Fläche jetzt gut nutzbar zu machen. Auf diesem Grundstück 
wurden ca. 200 junge Bäume gepflanzt, die die Gemeinde in den 
kommenden Jahren als Weihnachtsbäume verwenden kann. Somit 
haben wir als Gemeinde unsere eigene kleine „Christ-Baumschule“.

Da ja nicht nur Weihnachten naht, sondern auch das Jahr zu Ende 
geht, nutze ich auch hier die Gelegenheit, mich bei allen Men-

schen, die ehrenamtlich ihr Wissen und Tun zur Verfügung stellen, 
zu bedanken. Wie jedes Jahr bedanke ich mich sehr herzlich bei den 
Feuerwehren, bei den Kulturträgern, bei den Sportvereinen, bei den 
Pensionistenorganisationen, bei allen Menschen, die zu einem be-
wussten und wertschätzenden Umgang miteinander beitragen.

Um euch alle „Ehrenamtlichen“ möchte ich eine Klammer schlie-
ßen, indem ich zwei Organisationen nenne, die sich um die Jüngsten 
und um die Älteren in Mauthausen kümmern! Im Elternverein seid 
es hauptsächlich ihr Mütter unserer Kinder, die ihr euch ganz beson-
ders für ein gutes Miteinander von Bildungseinrichtung, Gemeinde, 

Kindern und eben den Eltern 
bemüht und eine hervorragen-
de Arbeit macht. Und beim „Ro-
ten Kreuz“. Mit „Essen auf Rä-
dern“ und dem „Besuchsdienst“ 
kümmert ihr euch um die ältere 
Generation und ermöglicht es 
vielen Menschen, länger in den 
eigenen vier Wänden wohnen 
zu können.

    Danke euch allen!!!

Infostelle
Bauberatung

Dienstag, 22. Jänner 2019
Dienstag, 12. März 2019

Um telefonische Absprache mit
 Frau Mag. Groß wird gebeten 

(07238/22 55-61)
........................................................

Gemeinderatssitzung
Donnerstag, 7. Februar 2019 

Donnerstag, 8. März 2019 
Donnerstag, 9. Mai 2019 

Donnerstag, 27. Juni 2019
19:00 Bürgerfragestunde

Medienraum, NMS

Diese amtlichen Termine finden 
Sie auch auf unserer Home-

page unter

http://www.mauthausen.at/Bu-
ergerservice/Amtliche_Termine

oder auf Facebook unter 

https://www.facebook.com/pg/
gemeindemauthausen/events/

........................................................
Punki-Sprechtag

Dienstag, 8. Jänner 2019
 Vormittag,

keine Terminvereinbarung 
........................................................

Frauenberatung Perg
Mo. – Mi. (9:00 - 14:00 Uhr)

Do. (13:00 - 18:00 Uhr)
4320 Perg, Dr. Schober Str. 23

07262/544 84

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT

Das freie Areal hinter der Sportanlage wurde zur Aufzucht
von 200 Stk. Christbäumen genutzt. © Gemeinde

Volles Haus auch beim Gemeindeseniorentag im Donausaal. © Gemeinde



5Ausgabe 6 | Dezember 2018
www.mauthausen.at

AMTLICHES

Adventkranzspende
der Firma Bellaflora aus dem Donaupark

Abfallkalender                             
Restmüllabholung
Während der Weihnachtsfeiertage kommt es                          
zu Änderungen!

Nach Rücksprache mit dem Abfallentsorgungsunter-
nehmen findet die Abholung des Restmülls Ende 

Dezember nicht wie im Abfallkalender angegeben nur 
am 28.12.2018 sondern auch am Samstag, 29.12.2018 
statt. In welchen Ortsteilen oder Straßenzügen die 
Restmülltonne am Freitag oder am Samstag abgeholt 
wird, kann aus heutiger Sicht nicht eingegrenzt wer-
den. Bitte stellen Sie Ihre Tonnen wie gewohnt am 
Freitag ab 6:00 Uhr morgens an die nächstgelegene 
öffentliche Straße. Sollte Ihre Tonne am Freitag nicht 
entleert worden sein, lassen Sie diese bitte bis Sams-
tag Abend stehen.

Abschließend bedanke ich mich 
bei allen Mauthausenerinnen 

und Mauthausenern, dass wir ge-
meinsam unsere Heimat zu die-
sem liebenswerten Zuhause ma-
chen. Ich wünsche euch allen eine 
Adventzeit, wie ich sie am Beginn 
beschrieben habe! Schöne Weih-
nachten und viel Glück und Ge-
sundheit für 2019.

Euer Bürgermeister
Thomas Punkenhofer

Weihnachtsöffnungszeiten
Das Gemeindeamt ist zu folgenden Zeiten für

Amtsgeschäfte geöffnet:

	 24.12.2018	 geschlossen
	 27.12.2018	 08:00 - 12:00
	 28.12.2018	 08:00 - 12:00
	 31.12.2018	 geschlossen

Ab 2. Jänner gelten wieder die allgemeinen Öffnungszeiten.

Straßenzustand      
Uferstraße
Informationen zu den neuerlichen Straßenschäden 

Aufgrund von sich neuerlich andeutenden Verwer-
fungen im Straßenunterbau, wurden an ausge-

wählten Stellen Entlastungs- bzw. Beobachtungsboh-
rungen bis in den Frostkoffer hergestellt. Weiters muss-
te eine Schachtabdeckung mittels Verankerung an den 
Betonhals saniert werden, da sie durch die Stauwässer 
aus dem Kanal  gehoben wurde.

Diese Maßnahmen sollen kurzfristig dazu beitragen, 
die durch Untergrundwässer verursachten neuerlichen 
Schäden einzudämmen bzw. deren immer noch nicht 
eindeutige Zuordnung der genauen Ursachenverläufe 
zu erkunden.   

Weihnachtszeit ist Adventkranzzeit und so besuch-
te auch heuer wieder eine Abordnung der Firma 

Bellaflora den Bürgermeister und überreichte als Ge-
schenk einen großen Adventkranz. Wir bedanken uns 
für diese Spende und auch für die sonstige gute Zu-
sammenarbeit mit der Firma Bellaflora.

Adventkranzübergabe im Büro des Bürgermeisters. © Gemeinde

P e n s i o n i e r u n g e n
Mit 31.7.2018 traten 2 MitarbeiterInnen der Marktge-
meinde in den wohlverdienten Ruhestand.

Mit Hedwig Umdasch, 17 Jahre Krabbelstuben Hel-
ferin, und Richard Brandstätter, 36 Jahre Bauhof-

mitarbeiter und davon 
14 Jahre Bauhofleiter 
verabschieden wir 2 
MitarbeiterInnen in 
den wohlverdienten 
Ruhestand.

Wir bedanken uns 
für die hervor-

ragende Arbeit, die 
beide im Dienste der 
Marktgemeinde Maut-
hausen geleistet ha-
ben und wünschen viel 
Gesundheit für die Zu-
kunft.
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Schutzwege in Heinrichsbrunn
wurden beleuchtet und markiert

AMTLICHES

Beide Schutzwege auf der B123 in Heinrichs-
brunn - vor und nach der Unterführung - wurden 

mit einer Schutzbeleuchtung ausgestattet und einer 
davon neu markiert. Damit sollen nun die Autolenker 
besonders auf diese beiden Schutzwege aufmerk-
sam gemacht werden und die Sicherheit beim Über-
queren der Fahrbahn auch im Dunkeln oder bei düs-
teren Witterungsverhältnissen besser gewährleistet 
sein. Die Kosten belaufen sich auf ca. € 7.000,-.

Streusalztonnen
...stehen im Eigentum der Gemeinde

Ab sofort stehen an neuralgischen Stellen im Ge-
meindegebiet schwarze Tonnen mit Streusalz. 

Dieses Streusalz wird benötigt, um den Winterdienst 
an Stellen, die mit Streufahrzeugen nicht befahren 
werden können, ausführen zu können. Wer sich un-
rechtmäßig dieses Streusalzes bedient, muss leider 
damit rechnen, dass bei Schnee oder Glatteis keine 
Streuung durchgeführt werden kann. Streusalz kann 
in Haushaltsmengen günstig im Baumarkt bezogen 
werden.   

Messwert	 Grenzwert
Mangan mg/l	 <0,010	 0,050
KZ bei 22 °C/72 h	 20
KZ bei 37 °C/48 h	 11
Escherichia coli	 nicht nachweisbar
Coliforme Bakterien	 nicht nachweisbar
Enterokokken	 nicht nachweisbar
Kalium mg /l	 5,9	 -
Natrium mg/l	 20,9	 200

A k t u e l l e  Tr i n k w a s s e r u n t e r s u c h u n g
vom 29. August 2018

Messwert	 Grenzwert
pH-WErt	 7,12	 6,5-9,5
Nitrate	 14,8	 50
Carbonathärte °dH	 21,3
Gesamthärte °dH	 25,5
Calcium mg/l	 135,8
Magnesium mg/l	 28,5
Chloride mg/l	 42,9	 200
Sulfate	 53,5	 250
Eisen mg/l	 <0,030	 0,20

Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden lebens-
mittelrechtlichen Vorschriften und ist zur Verwendung als Trinkwasser (für menschlichen Gebrauch) ge-
eignet.
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AMTLICHES

OÖ Handwerkspreis an Mauthausner Betrieb
WKO und Raiffeisenlandesbank OÖ vergeben den ersten Preis in der Kategorie
Bauen-Sanieren-Wohnen an die Firma Glas Wiesbauer. 

Der Niederländische Künstler Gerald Van der Kaap 
wurde von der Gemeinde Amsterdam mit der 

künstlerischen Gestaltung der Station Europaplein 
der neuen U-Bahn Nord-Süd-Verbindung in Amster-
dam beauftragt. Auf der Suche nach einem Betrieb, 
der seinen Entwurf in 
Glas umsetzen kann, ist 
er im Jänner 2016 auf 
die Firma Glas Wies-
bauer gestoßen. Man 
hatte europaweit einen 
Lieferanten gesucht, der 
für die Wandverkleidung 
aus Glas alles aus einer 
Hand, in einem Werk fer-
tigen und liefern kann. 
„Wir hatten einige Mona-
te mit Struktur- und Far-
babstimmungen und Be-
musterungen verbracht, 
damit das Endergebnis in 
Design und Optik letztendlich den hohen Ansprüchen 
des Künstlers entsprach“, so die Geschäftsführung 
der Firma Wiesbauer. Die Firma konnte alle Punkte 
der aufwendigen Produktion abdecken und hat so den 
Zuschlag bekommen. Zu Produktions-Beginn im Sep-
tember 2017 kam eine Abordnung aus Amsterdam ins 
Werk nach Mauthausen, um den Produktionsablauf 
vor Ort zu besichtigen.

Die große Herausforderung neben den präzisen Ar-
beitschritten war es, alles logistisch und nach Zeitplan 
über die Runden zu bringen.

Dieses Projekt bedeutete für die Mitarbeiter von 
Glas Wiesbauer eine absolute Arbeitsplatzsicherung, 

da dieser Zusatzauftrag 
aufgrund der Vielfalt der 
Bearbeitungen fast alle 
Bereiche der Produktion 
abgedeckt und über den 
Zeitraum von 7 Monaten 
gut ausgelastet hat.

Für die neue Ge-
schäftsführung war es 
das erste Großprojekt, 
welches genau in der 
Phase der Betriebsüber-
nahme durch die neue 
Generation stattfand.

Die U-Bahnstation 
wurde am 21. Juli 2018 

im Beisein der Geschäftsführung und 3 Mitarbeite-
rInnen, die große Verantwortungen in diesem Projekt 
übernommen haben, eröffnet.

Wir gratulieren der Geschäftsführung der Firma 
Glas Wiesbauer rund um Michaela Wiesbauer 

und Gerald Wiesbauer-Pfleger zu diesem Projekt und 
der einhergehenden Auszeichnung.

Eröffnung der U-Bahn Station in Amsterdam. © Wiesbauer

Gasthaus Peterseil
Wir wünschen allen frohe Weihnachten und ein glückliches neues Jahr 
und bedanken uns bei unseren Gästen für ihre Treue.

Gerald, Daniela und Elisa
und das gesamte Team

und wir suchen eine/n Koch / Kellner Lehrling!!!
(auch schnuppern möglich)
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AMTLICHES

Im Zuge der Verleihung der Urkunde zur „Gesunden 
Küche“ wurden an die zuständige Ausschussobfrau 

Vizebgm. Gudrun Leitner  
(GL) und an die Küchen-
leiterin Anke Haas (AH) 
ein paar Fragen gestellt.

Warum hat sich die 
Schulküche Mauthausen 
als „Gesunde Küche“ Be-
trieb beworben?

G.L.: Nach einem Ge-
spräch mit Dir. Wintersber-
ger und der Schulärztin, 
bei dem es um die Sorge 
wegen zunehmender Zah-
len übergewichtiger Kin-
der und Jugendlicher ging, 
sahen wir im Prozess die 
Möglichkeit herauszufin-
den, ob wir unseren Teil 
der Verantwortung für 
gesunde und abwechs-
lungsreiche Ernährung 
der Schüler/innen und 
Kindergartenkinder noch 
besser erfüllen können. 
Außer Frage steht aber, 
gesund und idealgewich-
tig werden die Kinder al-
leine deswegen nicht sein, 
denn Verlockungen war-
ten überall und es braucht 
bei diesem Thema in vieler Hinsicht die entsprechende 
Unterstützung durch die Eltern.  

Wie war der Weg zur Auszeichnung?
A.H.: Nach einem Basisseminar, das aus Theorie-

vermittlung und praktischem Teil bestand, bekamen wir 
Besuch von einer Diätologin, die mit mir gemeinsam 
die Speisepläne und Rezepte überprüfte und Optimie-

Gesunde Küche
Schulküche erhält Auszeichnung 

rungsvorschläge erarbeitete. Wir mussten nicht viel 
umstellen, haben aber einige sehr wertvolle Anregun-

gen erhalten. Am 30. No-
vember fand schließlich 
die Urkundenverleihung 
durch die Gesundheitslan-
desrätin statt.

Wird das Essen nun 
mehr kosten?

G.L.: Nennenswerte 
Mehrkosten beim Lebens-
mitteleinkauf verursacht 
die „Gesunde Küche“ 
nicht, da bei uns auch 
bislang schon viel Regio-
nales und Gesundes ein-
gekauft wurde. Aus meh-
reren anderen Gründen 
wird es 2019 allerdings zu 
einer Anhebung kommen 
müssen. 

Was zeichnet denn nun 
einen „Gesunde Küche“ 
Betrieb aus?

A.H.: Voraussetzung 
sind ein abwechslungs-
reiches Speisenangebot 
mit Gemüse oder Salat 
täglich. Außerdem kommt 
es zu einem gezielten Ein-
satz von Vollkornproduk-
ten, Hülsenfrüchten, Nüs-

sen, Samen und Fisch. Dabei werden saisonale und 
regionale Produkte bevorzugt. Die Zubereitung erfolgt 
standardmäßig mit Pflanzenölen und wir legen Wert 
auf die sparsame Verwendung von Fett, Zucker und 
Salz. Wichtig ist „Gesunde Küche“ heißt nicht, dass 
auf Hausmannskost verzichtet wird.

Bild oben: Die Köchinnen an ihrem Arbeitsplatz in der
Schulküche der NMS. © Gemeinde

Bild unten: Die Köchinnen bei der Verleihung der Urkunde
in Linz durch LR Haberlander © Land OÖ

Wir gratulieren!
Stellvertretend für alle Geburtstags- und Hochzeits-

jubilarInnen dürfen wir Maria und Ing. Karl Sigl  
ganz herzlich zum 65jährigen Hochzeitsjubiläum und 
somit zur „Eisenhochzeit“ gratulieren.
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SOZIALES

Gleich am Beginn des Lebens wieder Abschied von seinem Kind nehmen zu müssen, ist für die Eltern ein 
unvorstellbar schmerzliches und belastendes Erlebnis. „Sternenkinder“ werden jene Kinder genannt, die 

während der Schwangerschaft oder kurz nach der Geburt sterben.
Für viele war am Sonntag, den 18. November 2018 ein Tag der Freude über das neu errichtete Sternenkin-

dergrab, aber vielleicht auch ein Tag der traurigen Erinnerung an ihr verlorenes Kind.
Die feierlich gestaltete heilige Messe wurde von Pfarrassistentin Traudi Nußböck zum Großteil den Sternen-

kindern gewidmet. Während der Messe hatte Fr. Verena Schwarz die Kraft und den Mut als betroffene Mutter 
über ihr verlorenes Kind zu sprechen. Sie stellte auch 
fest, dass der Kindesverlust noch immer ein Tabuthe-
ma ist.

Eine große Dankbarkeit erfüllte die zahlreichen 
Menschen bei der Segnung des Sternenkindergrabes 
am Friedhof. Nach den Worten zum gelungenen Pro-
jekt durch Ausschussobmann Franz Aigenberger, seg-
nete Pfarrassistentin Traudi Nußböck das Grab. Feier-
lich und musikalisch umrahmt durch eine Abordnung 
der Marktmusik Mauthausen. Einige – vielleicht auch 
selbst Betroffene - hatten Tränen in den Augen und 
waren so gerührt, dass die Eltern von Sternenkindern 
in Mauthausen nun einen Platz haben, an dem sie ihre 
Kinder verabschieden und an sie denken können.

Ein ganz besonderer Dank geht an Frau  Resi 
Reichl und alle Anderen, die am Entstehen dieses Gra-
bes mitgewirkt haben. DANKE an die UnterstützerIn-

nen des Sternenkindergrabes. Mit der Fertigstellung des Grabes wurde ein wichtiges Anliegen umgesetzt und 
ein Ort der Trauer und Erinnerung geschaffen.

In diesem konfessionsneutralen Gemeinschaftsgrab können all jene tot geborenen Kinder beigesetzt wer-
den, die nicht von ihren Eltern an einem eigenen Familiengrab bestattet werden können. Wenn Sie Information 
oder Begleitung möchten, wenden Sie sich an: Gemeindeamt Peter Zeindlhofer 07238/2255-41, Bestattung 
Brixner 07238/2178, Pfarre 07238/2303, Traudi Nußböck 0676/87765535, Verein Pusteblume 0650/4789578, 
Zoe 0732/738000 oder Katharina Enzenhofer 0664/5167262.

Großzügige Spende
Glaubensgemeinschaft zeigt Hilfsbereitschaft

Segnung des Sternenkindergrabes
Ort der Trauer und Erinnerung 

Richtungsweisend für das Leben der neuapostoli-
schen Glaubensgemeinschaft in Mauthausen sind 

unter anderem Hilfsbereitschaft für Menschen in be-
sonderen Lebenslagen, Nächstenliebe, Toleranz und 
Respekt vor allen Menschen.

Diese Hilfsbereitschaft zeigten die Vertreter der neu-
apostolischen Kirche, Vorsteher und Priester Peter 

Obernberger und Herr Heinz Rammer neuerlich am 
Adventmarkt. Mit herzlichem Dank übernahm Sozial-
ausschussobmann Franz Aigenberger eine großzügige 
Spende von € 500.- in Form eines Schecks. Die Spen-
de kommt dem Fonds „Mauthausener helfen Mauthau-
senern“ zugute. Bgm. Thomas Punkenhofer und Obmann Franz Aigenberger bedanken 

sich für das soziale Engagement. © Gemeinde
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ISK an der NMS

KINDERBETREUUNG

Am Montag, 12. November 2018 feierten wir unser 
traditionelles Martinsfest. Für die Vorführungen 

probten die Kinder sehr fleißig.

Neues vom Kinderfreunde Kindergarten
Das Martinsfest und der Adventmarkt prägten das Programm des Kindergartens.

Martin - Luisa Puchberger - teilt den Mantel mit dem Bettler. © Inserenten

Das Kindergartenteam wünscht allen Mauthausner/in-
nen eine besinnliche Adventzeit.

Die Farbenkinder üben ihren Laternentanz. © Inserenten

Die Schulanfänger schmückten einen Tannenbaum. © Inserenten

Für die Eröffnung des Adventmarktes wurde ein
Hirtenspiel eingeübt. © Inserenten

Die Vorfreude ist groß. Jana gestaltet ihren Nikolaus. © Inserenten

Die Frühaufsicht bei Sabine im YOLO-Raum steht 
allen SchülerInnen, die vor Unterrichtsbeginn ge-

mütlich „ankommen“ wollen, ab 7:00 zur Verfügung.
Hier ist es mittlerweile Tradition, in der Vorweih-

nachtszeit mit Tee, Kerzenlicht und Musik in den Tag 
zu starten.

Wer es weniger besinnlich möchte, kann sich auch 
mit Airhockey oder Darts die Zeit vertreiben.
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Die neuen Direktoren der Mauthausner Schulen
Mit Beginn des Schuljahres 2018/19 haben Sabine Bauernfeind und Hansjörg Wild die Leitung der Neuen Mittel-  
und Volksschule übernommen.

KINDERBETREUUNG

Seit dem 1. September 2018 
bin ich zur neuen Leiterin der 

NMS Mauthausen ernannt wor-
den. Als diese möchte ich mich 
kurz vorstellen.

Mein Name ist Sabine Bau-
ernfeind, ich bin verheiratet und 
habe zwei Söhne. Mit meiner Fa-
milie lebe ich in Naarn. In meiner 
Freizeit bin ich gerne in der Natur 
unterwegs und meine Urlaube verbringe ich immer 
wieder in den Bergen Österreichs. Auch das Erkunden 
von Städten macht mir großen Spaß.

Meine Lehramtsprüfung in den Fächern Mathema-
tik, Biologie und Religion legte ich im Jahr 1995 ab und 
danach unterrichtete ich an verschiedenen Schulen. 
Nun habe ich die Gelegenheit, die Erfahrungen, die 
ich dabei gewonnen habe, zum Wohle unserer Schule 
und unserer Schülerinnen und Schüler einzusetzen. 
Ich bin begeistert von der Kollegialität im Lehrkörper 
und der positiven Gesamtstimmung. Freundliches Grü-
ßen morgens an der Schultür legt täglich den Grund-
stein für einen schönen Tag.

Von vielen Menschen in meinem Umfeld erlebe ich 
ausschließlich Hilfsbereitschaft und Verständnis beim 
Lösen von für mich neuen Aufgaben. Meinen herzli-
chen Dank dafür!

Ich habe keine Scheu vor Herausforderungen und 
versuche Probleme nur zum Wohle der Schülerinnen 
und Schüler zu lösen. In dieser Sache danke ich allen 
für die gute Zusammenarbeit.

Meine Berufung sehe ich in der Vorbereitung der 
Schülerinnen und Schüler auf das Leben. Schule soll 
Leben, Lernen und ein wertschätzendes Miteinander 
bedeuten. Jedoch darf eine gediegene Grundausbil-
dung keinesfalls vernachlässigt werden.

Besonders stolz bin ich auf die gute Kooperation mit 
den ortsansässigen Wirtschaftstreibenden, bei denen 
unsere Schüler realitätsnahe Einblicke in regionale 
Betriebe bekommen.

Eines meiner Vorhaben ist es, Arbeitsabläufe durch 
den Einsatz innovativer Mittel zu optimieren, um die 
Arbeit für alle Beteiligten zu vereinfachen und damit 
zu erleichtern. Die stetige Weiterentwicklung unserer 
Schule, die Arbeit von meinem Vorgänger Josef Win-
tersberger weiterzuentwickeln, ist mir ganz wichtig. 
Danke an ihn für die wertvolle Arbeit, die er dafür in 
den letzten Jahren geleistet hat.

Ich freue mich auf ein gutes und erfolgreiches 
Schuljahr.

Geboren wurde ich am 4. 
Juni 1972 in Linz, aufge-

wachsen bin ich in Gallneukir-
chen - dort besuchte ich die 
Volksschule. Schon damals 
äußerte ich den Wunsch, 
Volksschullehrer werden zu 
wollen. Schließlich absol-
vierte ich das Lehramt für 
Volksschulen an der Pädago-

gischen Hochschule in Linz (ehemals Pädagogische 
Akademie des Bundes).

Nach Ableistung des Zivildienstes beim Roten 
Kreuz in Gallneukirchen als Sanitäter (in jenem Jahr 
kam auch meine liebe Tochter Laura-Sophie zur Welt) 
erhielt ich meine erste Lehrstelle als „Springer“ an 
den Volksschulen Pabneukirchen und Klam. Ein Jahr 
später waren es die Volksschulen in Allerheiligen und 
Windhaag bei Perg. Letztlich erhielt ich eine Klas-
senführung in Allerheiligen und ich wurde dort mit 31 
Jahren Schulleiter. Nach weiteren sieben Jahren über-
nahm ich zusätzlich die Leitung der Volksschule und 
der Landesschule in Baumgartenberg.

Im letzten Jahr bewarb ich mich um die Leiterstelle 
an der Volksschule Mauthausen und freute mich sehr, 
diese erhalten zu haben. Die Volksschule in Allerheili-
gen untersteht weiterhin meiner Leitung. Viele Agen-
den vor Ort übernimmt dort ein eingespieltes Team.

In den ersten Monaten in Mauthausen erfreut mich 
die gute Zusammenarbeit mit den Lehrkräften (an die-
ser Stelle sei auch meiner Vorgängerin Frau Dir. Eva 
Strauß gedankt, die mir ein Team übergeben hat, wel-
ches um die vielen Abläufe während des Schuljahres 
gut bescheid weiß), den Freizeitpädagogen/innen des 
ISK, den Eltern, dem Elternverein, allen weiteren Mit-
arbeitern im und um unser Schulhaus sowie der Ge-
meinde Mauthausen, deren Funktion als Schulerhal-
ter eine wesentliche Rolle für einen funktionierenden 
Schulbetrieb zukommt.

Viele Eltern benötigen für ihre Kinder eine Betreu-
ung am Nachmittag. Der Ganztagesschulbereich spielt 
eine wesentliche Rolle im Zusammenleben und -wirken 
in unserem Schulhaus.

Gemeinsam wollen wir auf alle Kinder hinsehen 
und erkennen, wo sie sich befinden. Wichtig ist mir, 
dass unsere Kinder einander wertschätzend begegnen 
und wir alle zusammen ein Herz für alle schaffen. Wir 
erleben an der Volksschule Mauthausen eine große 
Vielfalt. Wird diese Vielfalt positiv wahrgenommen, so 
kann das zu höherer Innovation als anderswo führen. 
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KINDERBETREUUNG

Wer Beziehungen gestaltet, der gestaltet Zukunft. 
Ich wünsche mir, dass wir in dieser Hinsicht un-

seren Kindern Vorbilder sind und das als unsere Hal-
tung ansehen.

Positiv nehme ich die Kreativität und die Freude am 
Singen und Musizieren der Kinder wahr.

Ich darf hier allen Kindern und ihren Lehrkräften 
Lob und Dank aussprechen, welch schöne Dinge sie 
für den Adventmarkt herstellten und mit welcher Hin-
gabe unsere „Mauthausner Singmäuse“ das Publikum 
erfreuten!

Mein Motto lautet schon immer „Musik und Bewe-
gung schaffen kluge Köpfe“ - und es fördert die Kre-
ativität und Leistungsfähigkeit in den verschiedenen 
Unterrichtsfächern.

Ich wünsche auf diesem Wege allen eine besinn-
liche Weihnachtszeit und friedvolle Feste im Familien- 
und Freundeskreis rund um den Jahreswechsel! 

Der Volksschulchor singt am Adventmarkt. © Inserenten

Im Rahmen des Werkunterrichts der NMS Mauthau-
sen wurde ein etwas größeres Projekt in Angriff ge-

nommen, welches den technischen und auch textilen 
Bereich vereint. Die Schüler/innen der 4. A Klasse 
begannen voriges Schuljahr eine dreiteilige Weltkarte 
als Wandobjekt zu gestalten. Die einzelnen Kontinen-
te wurden in mühevoller Kleinstarbeit mit tausenden 
Nägeln umgrenzt. Im Anschluss bespannten sie die 
Flächen mit Fäden. Diese Fadengrafik wurde heuer 
fertig gestellt und ziert nun den Gang im Erdgeschoß 
unseres Gebäudes.  

NMS spinnt Fäden 
rund um die Welt

In mühevoller Kleinarbeit wurde ein großes Projekt 
umgesetzt.

Die SchülerInnen präsentieren ihr Projekt. © Inserenten

Leistungsprüfung
Branddienst FF Haid

 Bei den Einsätzen der Feuerwehr bedarf es klarer Ansagen. © FF Haid

Am 06.10.2018 legten insgesamt 28 Kameraden 
der FF Haid die neue Leistungsprüfung Brand-

dienst erfolgreich ab. Als erst 4. Feuerwehr im Bezirk 
Perg wurde die Abnahme in der Variante Löschgruppe 
1:6, Hydrant durchgeführt. Dabei wird sehr praxisna-
he die Brandbekämpfung mit dem Tanklöschfahrzeug 
simuliert. Für jede der vier Gruppen wurde eines von 
drei Szenarien ausgelost, bei dem es sich entweder 
um einen Innenangriff mit Atemschutz, einen Hecken-
brand oder einen Flüssigkeitsbrand handelte. Zuvor 
galt es in einem Wissenstest den Platz von Geräten 
im Fahrzeug von außen „blind“ anzuzeigen. Durch die 
intensive, zweimonatige Vorbereitungszeit und das 
einhergehende Einüben von Standardvorgehenswei-
se ist diese Prüfung eine ausgezeichnete Vorbereitung 
auf den Ernstfall. Herzlichen Glückwunsch an alle Kameraden der FF Haid, die das neue Abzeichen errungen 
haben. Beim Wissenstest in Perg haben alle 5 Schützlinge der Feuerwehrjugend ihre Leistungsabzeichen mit 
ausgezeichneten Leistungen erreichen können: 1x Gold, 1x Silber und 3x Bronze.
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VEREINE UND INSTITUTIONEN

Hans Wörnhörer, Gotttfried Kraft, Gottfried Pichler, Walter Hofstätter und 
Anita Peterseil stoßen beim Frankenberger Kircherl auf eine gelungene 

Wanderung an. © Gmeiner

Rückblick des Heimat- und Museumsvereines
Erfolgreiches Jahr 2018

Auch heuer kann der Heimat- und Museumsver-
ein (HMV) wieder auf ein sehr erfolgreiches Jahr 

zurückblicken. Da es 2018 keine Sonderausstellung 
gab (2-Jahres Rhythmus), lagen die Besucherzahlen 
im Apotheken- und Heimatmuseum leicht unter dem 
Vorjahr, bei den Orts- und Nachtwächterrundgängen 
konnten wir die Besucherzahlen erfreulicherweise wie-
der etwas steigern. Sehr gut besucht waren auch 2018 
wieder die Workshops für die Volks- und NMS Schüler 
(Thema „Die RömerInnen“), sowie die „Lange Nacht im 
Museumsschloss“.

Die Vorbereitungen für das Jahr 2019 laufen bereits jetzt auf Hochtouren. Traditionelle, aber vor allem neue 
Highlights stehen auf unserem ‚Programmzettel‘. Lassen Sie sich überraschen!

Jetzt ist aber erst mal Zeit mich bei der Marktgemeinde Mauthausen und dem Tourismusverband für die 
wirklich kräftige Unterstützung im Laufe eines Jahres zu bedanken. Ein herzliches Dankeschön aber auch an 
die fleißigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unseres Vereines ohne deren ehrenamtlichem Einsatz wir unsere 
Veranstaltungen und Museumsöffnungen nicht durchführen könnten. Ein ganz besonderer Dank gebührt aber 
vor allem den vielen Besuchern, die uns mit ihrer Anwesenheit auch Wertschätzung entgegenbringen. Ihr Be-
such ist der beste Lohn für unser Engagement für den vielleicht schönsten Ort an der Donau.

Der Heimat- und Museumsverein wünscht Ihnen allen ein friedvolles und gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
gutes neues Jahr 2019.

Karl-Heinz Sigl, Obmann HMV

Am Nationalfeiertag, 26. Oktober 2018 fand der „Fit, 
mach mit“ Wandertag statt. Gemeinsam mit dem 

Alpenverein Mauthausen konnte ich beim Start vor dem 
„Frellerhof Mauthausen“ rund 250 Wanderer begrüßen.

Die ca. 8 Kilometer lange Strecke begeisterte die 
Teilnehmer durch ihre abwechslungsreiche Ausprä-
gung. Auf Feldwegen, durch Wald und Wiesen ging es 
einmal bergauf und bergab und bei der Raststelle beim 
„Frankenberger Kircherl“ genossen die Teilnehmer 
nicht nur die hervorragende Aussicht Richtung Enns 
und Umgebung, sondern auch die kostenlosen Erfri-
schungen bei der Labstelle.

Karl-Heinz Sigl, der Obmann des Heimat- und Mu-
seumsvereines Mauthausen, schilderte eindrucksvoll 
die Entstehung dieses historischen Platzes, des „Fran-
kenberger Kircherls“ und so mancher Teilnehmer nickte 
eindrucksvoll ob der geschilderten Umstände.

Der Rückweg zum Ziel war um einiges leichter, da 
mit der angekündigten Jause der Kalorienverlust wieder abgegolten werden konnte. Für flotte Klänge auf seiner 
Ziehharmonika sorgte Heimo Mair und ein Pärchen legte sogar einen flotten Tanz auf das Parkett des „Freller-
hofes“.

Tourismusverband Mauthausen
Fit mach mit hieß es bereits zum fünften Male
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VEREINE UND INSTITUTIONEN

Karl-Heinz Sigl erklärt die Entstehungsgeschichte des
„Frankenberger Kircherls“.. © Gmeiner

Leader-Projekte

Im Leader-Auswahlgremium vertrete ich die Zivilge-
sellschaft von Mauthausen. Gemeinsam mit meinen 

Kollegen Bürgermeister Thomas Punkenhofer und D.I.
Thomas Hofko werden usammen mit weiteren Bürgern 
aus dem Bezirk Perg verschiedenste Projekte bewilligt 
oder abgelehnt. Unter den elf neuen Leader-Projekten 
war diesmal unter anderem das Subventionsansuchen 
über den Umbau des Mauthausener Heimatmuseums 
auf der Tagesordnung. Karl-Heinz Sigl und Mag. Franz 
Pötscher schilderten ausführlich die geplante Verän-
derung und die anschließende Abstimmung ergab eine 
einhundertprozentige Bewilligung seitens Leader für 
dieses Mauthausener Projekt!

Kulturkreis (KUK)– neue Bestuhlung im 
Schloss Pragstein

Als längst fälliger Ersatz der unbequemen Holzses-
sel organisierte Kulturkreis-Obmann Dr. Eckhard 

Oberklammer zeitgemäße, bequeme und gepolster-
te Sessel. Kostenteilung: 3.700,- kosteten die 100 
Stühle, davon bezahlten 1.000,- Tourismusverband, € 
500,- KUK Kulturkreis, € 500,- Neuapostolische Kirche 
und € 1.700,- Gemeinde Mauthausen. Die in und um 
Mauthausen sehr beliebten Klassik-Konzerte werden 
dadurch künftig noch mehr Besucher „zum Sitzen“ im
edlen Ambiente des Schlosses Pragstein animieren.

Adventmarkt 24./25.11.2018

Das Gewinnspiel am Samstag mit rund 60 Tombo-
lapreisen begeisterte die zahlreichen Besucher 

ebenso wie die von uns finanzierten Nikolo-Säckchen 
für die Kinder.

Gottfried Kraft
Vorsitzender, Tourismusverband Mauthausen

www.mauthausen.info,
www.mauthausentourismus.com

© Karl-Heinz Sigl

© Dr. Eckhard Oberklammer

Wir brauchen genau Dich! Wenn Du Deinen Zivildienst beim Roten Kreuz absolvierst, entscheidest Du Dich 
für eine spannende Aufgabe innerhalb Deines Wohnbezirkes und für neun Monate, die Sinn machen 

und Dich mit persönlichen Mehrwerten belohnen, die Du im Berufs- und Privatleben gewinnbringend einsetzen 
kannst. Wenn Du im kommenden Jahr Deinen Zivildienst antreten möchtest, nimm noch heute mit dem Roten 
Kreuz Kontakt auf. Wir freuen uns auf Dich! (07262/54444-13; www.roteskreuz.at/perg; maria.luftensteiner@o.
roteskreuz.at)

Zivildiener gesucht!
Wer Zivildienst leistet, engagiert sich aktiv für eine solidarische Zivilgesellschaft.
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VERANSTALTUNGEN

Der Nikolaus mit Pferd und Engel, erstmals 2 Perch-
tengruppen, vielfältiges Kunsthandwerk und zahl-

reiche Stände mit Speisen und Getränken begeister-
ten die Besucher/innen.

Einzigartig ist auch das von den Mauthausner Kin-
dergärten, Schulen, Kulturschaffenden und Kulturver-
einen gestaltete Kulturprogramm.

Ein rundes zweitägiges Treiben, das bei den sehr 
vielen Besucher/innen großen Anklang fand und auf 
die Advent- und Weihnachtszeit einstimmte.

Danke allen, die dazu beigetragen haben. Danke 
den vielen helfenden Händen, Bauhof, Gemeindeamt, 
Kulturausschuss, Feuerwehren, Kindergärten, Schu-
len, Kulturschaffende, Tourismusverband und Neuapo-
stolische Kirche.

Walter Hofstätter
Kulturreferent

Adventmarkt 2018
Vorweihnachtliches Treiben begeistert!
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Im Juni und Oktober 1999 haben wir bei großen Fes-
ten in Cogollo del Cengio und in Mauthausen unsere 

Gemeindepartnerschaft unterzeichnet. In diesen 20 
Jahren sind aus Partnern Freunde geworden. Viele 
Vereine, die Schulen, die Feuerwehren haben einen 
regen Austausch gepflegt und wir wurden als eine der 
besten Städtepartnerschaften Europas ausgezeichnet. 
Viele persönliche Freundschaften sind entstanden.

Dieses 20 Jahre Jubiläum wollen wir zum Anlass 
nehmen die Beziehungen wieder mehr zu akti-

vieren. Von 28. – 30 Juni wird es in Mauthausen im 
Rahmen der KulturGenusstage dazu ein großes Fest 
geben. Von 27. – 29 September werden wir uns zu ei-
nem Jubiläumsfest auf die Reise zu unseren Freunden 
nach Italien machen. Die Planungen dazu sind bereits 
im vollen Gang.

Haben Sie Interesse an der Mitgestaltung der Fei-
ern?

Möchten Sie Freunde aus Cogollo bei sich unter-
bringen?

Möchten Sie im Herbst selbst nach Cogollo mitfah-
ren?

Möchten Sie mit Ihren Ideen, Ihrer Meinung etwas-
beitragen?

Das aus Gemeinde, unterschiedlichen Vereinen und 
Personen bestehende Vorbereitungsteam freut 

sich auf Ihre Ideen, auf Ihr Mitmachen, Ihren Anruf, Ihr 
Mail oder Ihre persönliche Ansprache.

Die Anfragen, Anregungen oder Ideen können Sie per 
Mail auch an folgende Adressen richten.

gu@mauthausen.at
walter@hofstaetter-mauthausen.at

Walter Hofstätter
Gemeindevorstand, Kulturreferent

VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungen in Mauthausen
Hinweis an die Veranstalter! Haben Sie alle Termine und Veranstaltungen in den öffentlichen Veran- 
staltungskalender eingetragen?	                                    www.mauthausen.at/Veranstaltungen_VA_

Cogollo - Mauthausen
20 Jahre Partnerschaft

Weihnachtssingen
Pfarrkirche, 19:00 Uhr
Singkreis

Zur Steyrerhütte
Freizeitzentrum, 08:00 Uhr
Wanderung, Naturfreunde

Kinderskikurs
Naturfreunde Mauthausen

Galanacht Pfarre
Donausaal, 20:00 Uhr
Pfarre Mauthausen

26. DEZEMBER

23. DEZEMBER

28. - 30. Dezember

26. JÄNNER

 10 Jahre später - herzliche Begrüßung in Mauthausen © Gemeinde

 Große Freude bei der Unterzeichnung der
Partnerschaftsurkunde © Gemeinde
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Hausabholung für Bio- / Restabfall, Papier und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Jänner bis März 14-tägig, April bis Juni wöchentlich) 
 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 
Sack Gelber Sack 
 Papiertonne 
LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 
SM Sperrmüllabgabe im Bauhof - Freitag, 26. April 2019, 11:00 - 15:00 Uhr 
 Christbaumabholung 
 

Sämtliche Abfalltonnen sollten bereits am Vorabend, spätestens jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen 
(Achtung bei Feiertagen!). Die Entleerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher 
die Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 
 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 

Abfallkalender 
1. Halbjahr 2019 - Private Haushalte 

Jänner Februar März April Mai  Juni 
Di 1 Neujahr Fr 1  Fr 1  Mo 1  Mi 1 Staatsfeiertag Sa 1  

Mi 2 Bio Sa 2  Sa 2  Di 2  Do 2 Bio So 2  

Do 3 LKW So 3  So 3  Mi 3 Bio Fr 3  Mo 3 Papiertonne 

Fr 4  Mo 4  Mo 4  Do 4  Sa 4  Di 4 Papiertonne 

Sa 5  Di 5  Di 5  Fr 5  So 5  Mi 5 Bio 

So 6 Hl. 3 Könige Mi 6  Mi 6  Sa 6  Mo 6  Do 6 Sack 

Mo 7  Do 7  Do 7  So 7  Di 7  Fr 7  

Di 8  Fr 8  Fr 8  Mo 8 Papiertonne Mi 8 Bio Sa 8  
Mi 9  Sa 9  Sa 9  Di 9 Papiertonne Do 9  So 9 Pfingstsonntag 

Do 10  So 10  So 10  Mi 10 Bio Fr 10  Mo 10 Pfingstmontag 

Fr 11  Mo 11 Papiertonne Mo 11  Do 11  Sa 11  Di 11  

Sa 12  Di 12 Papiertonne Di 12  Fr 12  So 12  Mi 12 Bio 

So 13  Mi 13 Bio Mi 13 Bio Sa 13  Mo 13  Do 13  

Mo 14  Do 14  Do 14 Sack  So 14  Di 14  Fr 14  
Di 15  Fr 15  Fr 15  Mo 15  Mi 15 Bio Sa 15  

Mi 16 Bio Sa 16   Sa 16  Di 16  Do 16  So 16  

Do 17  So 17  So 17  Mi 17 Bio Fr 17  Mo 17  

Fr 18  Mo 18  Mo 18  Do 18  Sa 18  Di 18  

Sa 19  Di 19  Di 19  Fr 19 Karfreitag  So 19  Mi 19 Bio 

So 20  Mi 20  Mi 20  Sa 20  Mo 20  Do 20 Fronleichnam 

Mo 21  Do 21  Do 21  So 21 Ostersonntag Di 21  Fr 21  

Di 22  Fr 22  Fr 22  Mo 22 Ostermontag Mi 22 Bio Sa 22  

Mi 23  Sa 23  Sa 23  Di 23  Do 23 LKW So 23  

Do 24  So 24  So 24  Mi 24 Bio Fr 24  Mo 24  

Fr 25  Mo 25  Mo 25  Do 25 Sack LKW Sa 25  Di 25  

Sa 26  Di 26  Di 26  Fr 26 SM So 26  Mi 26 Bio 

So 27  Mi 27 Bio Mi 27 Bio Sa 27  Mo 27  Do 27  
Mo 28  Do 28 LKW Do 28 LKW So 28  Di 28  Fr 28  

Di 29     Fr 29  Mo 29  Mi 29 Bio Sa 29  

Mi 30 Bio    Sa 30  Di 30  Do 30 Chr. Himmelfahrt So 30  

Do 31 Sack LKW    So 31     Fr 31     
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Juli August September Oktober November Dezember 
Mo 1  Do 1  So 1  Di 1  Fr 1 Allerheiligen So 1  

Di 2  Fr 2  Mo 2  Mi 2  Sa 2  Mo 2  

Mi 3 Bio Sa 3  Di 3  Do 3  So 3  Di 3  

Do 4  So 4  Mi 4 Bio Fr 4  Mo 4  Mi 4 Bio 

Fr 5  Mo 5  Do 5  Sa 5  Di 5  Do 5 LKW 

Sa 6  Di 6  Fr 6  So 6  Mi 6 Bio Fr 6  

So 7  Mi 7 Bio Sa 7  Mo 7  Do 7 LKW Sa 7  

Mo 8  Do 8  So 8  Di 8  Fr 8  So 8 Maria Empfängnis 

Di 9  Fr 9  Mo 9  Mi 9 Bio Sa 9  Mo 9  

Mi 10 Bio Sa 10  Di 10  Do 10 Sack LKW So 10  Di 10  

Do 11  So 11  Mi 11 Bio Fr 11  Mo 11  Mi 11  

Fr 12  Mo 12  Do 12 LKW Sa 12  Di 12  Do 12  

Sa 13  Di 13  Fr 13  So 13  Mi 13  Fr 13  
So 14  Mi 14 Bio Sa 14  Mo 14  Do 14  Sa 14  

Mo 15  Do 15 Maria Himmelfahrt So 15  Di 15  Fr 15  So 15  

Di 16  Fr 16  Mo 16  Mi 16  Sa 16  Mo 16  

Mi 17 Bio Sa 17  Di 17  Do 17  So 17  Di 17  

Do 18 Sack LKW So 18  Mi 18 Bio Fr 18  Mo 18 Papiertonne Mi 18 Bio 

Fr 19  Mo 19  Do 19  Sa 19  Di 19 Papiertonne Do 19  

Sa 20  Di 20  Fr 20  So 20  Mi 20 Bio Fr 20  

So 21  Mi 21 Bio Sa 21  Mo 21  Do 21 Sack Sa 21  

Mo 22  Do 22  So 22  Di 22  Fr 22  So 22  

Di 23  Fr 23  Mo  23 Papiertonne Mi 23 Bio Sa 23  Mo  23  

Mi 24 Bio Sa 24  Di 24 Papiertonne Do 24  So 24  Di 24 Heiliger Abend 

Do 25  So 25  Mi  25 Bio Fr 25  Mo  25  Mi  25 Christtag 

Fr 26  Mo  26  Do 26  Sa 26 Nationalfeiertag Di 26  Do 26 Stephanitag 

Sa 27  Di 27  Fr 27  So 27  Mi  27  Fr 27  

So 28  Mi  28 Bio Sa 28  Mo  28  Do 28  Sa 28  

Mo  29 Papiertonne Do 29 Sack So 29  Di 29  Fr 29  So 29  

Di 30 Papiertonne Fr 30  Mo 30  Mi  30  Sa 30  Mo 30  

Mi  31 Bio Sa 31     Do 31     Di 31 Silvester 

Hausabholung für Bio- / Restabfall, Papier und Gelber Sack ab 6:00 Uhr 
 
Bio Bio-Abfall (Juli bis September wöchentlich, Oktober bis Dezember 14-tägig) 
 Restabfall 14-tägig - roter Aufkleber 
 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Westen - Wienergraben) 

 Restabfall 4-wöchig - grüner Aufkleber (Bahndamm Richtung Osten - Zirking, Bahnweg, Freistädter Straße) 
Sack Gelber Sack 
 Papiertonne 
LKW mobile Alt– und Problemstoffsammlung im Bettelberg 13:00 - 19:00 Uhr 
 
Sämtliche Abfalltonnen sollten bereits am Vorabend, spätestens jedoch am Tag der Abholung um 06:00 Uhr bereit stehen 
(Achtung bei Feiertagen!). Die Entleerung kann variieren (Donnerstag oder Freitag) - je nach Fahrer bzw. Fahrtroute, daher 
die Tonnen bereits ab dem 1. Abholtag bereitstellen. Wir bitten dies zu beachten! 

Öffnungszeiten 
Kompostierungsanlage: 

 
Dezember, Jänner und Februar: 
am zweiten Samstag 
im Monat 10:00 - 14:00 
 
Für die Monate März bis September: 
Montag und Freitag 14:00 - 19:00 
Samstag  09:00 - 13:00 
 
Für die Monate Oktober / November: 
Montag und Freitag 14:00 - 17:00 
Samstag 09:00 - 13:00 

Abfallkalender 
2. Halbjahr 2019 - Private Haushalte 
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TANZ-	u.	SHOWBAND	GRANDS	FILOUS	

26.	01.2019	@	Donausaal	
Erlös	wir	gespendet	für	die	Hochwasserhilfe	in	Kärnten	und	das	Projekt		Kirchenbeleuchtung	neu	

Eine	Ballnacht	mit	fernöstlichem	Zauber	

UA

INSERATE

BA

BA

BA

DIE OBERÖSTERREICHISCHEN 
BESCHÄFTIGTEN SIND DIE 
WAHREN LEISTUNGSTRÄGER

Mehr als eine Milliarde Arbeitsstunden
Im Jahr 2017 haben die 650.000 Beschäftigten in unserem Bundesland mehr 
als eine Milliarde Arbeitsstunden erbracht. Davon waren 38 Millionen 
Überstunden. 

Die Beschäftigten sind produktiv und innovativ
Dass wichtige Betriebe in Oberösterreich regelmäßig Rekordgewinne 
vermelden können, haben sie einzig und alleine ihren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern zu verdanken. 

Die Arbeitnehmer finanzieren den Staat
2016 haben die oberösterreichischen Beschäftigten mehr als 6,5 Milliarden 
Euro Lohnsteuer und Abgaben gezahlt. Damit finanzieren sie den Sozial-
staat zum Großteil selbst.

Die Leistungen der Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer verdienen höchsten Respekt. 

ooe.arbeiterkammer.at

Unsere Arbeit
ist mehr wert!

Dr. Johann Kalliauer
AK-PRÄSIDENT
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AMTLICHES

Aufgrund des Gemeindevorstands-
beschlusses vom 03.12.2018 wird 
bei der Marktgemeinde Mauthau-
sen gem. §§ 8 und 9 Oö. Gemein-
de-Dienstrechts- und Gehaltsge-
setz 2002 idgF folgender Dienst-
posten öffentlich ausgeschrieben:

GD 19.1
Bauhofmitarbeiter/in

Beschäftigungsausmaß:	
volbeschäftigt mit 40 Wochenstun-
den

Aufgaben:

•	 Dienst im Freibad Mauthausen
•	 Straßenarbeiten und Winter-

dienst
•	 Kraftfahrer/in
•	 anfallende Arbeiten im Gemein-

debauhof
•	 Bereitschaft zum Dienst im Do-

nausaal

Allgemeine und besondere Vor-
aussetzungen:

•	 abgeschlossene Lehre in ei-
nem handwerklichen Beruf 

Stellenausschreibung 
für den Bauhof der Marktgemeinde Mauthausen

Mitarbeiter/in
vollzeit (40 Stunden),

Bewerbungsfrist 15. Jänner 2019

•	 mehrjährige Berufspraxis 
•	 persönliche, insbesondere ge-

sundheitliche und fachliche 
Eignung für die Erfüllung der 
Aufgaben, die mit der vorgese-
henen Verwendung verbunden 
sind

•	 abgeleisteter Präsenz- bzw. 
Zivildienst (bei männl. Bewer-
bern)

•	 Führerschein C/E oder die Ab-
legung der Prüfung innerhalb 1 
Jahres ab Dienstbeginn

Weitere Anforderungen:

•	 sehr gute Kenntnisse der deut-
schen Sprache in Wort und 
Schrift

•	 EDV-Kenntnisse (Office-Pro-
gramme)

•	 handwerkliches Geschick so-
wie Kenntnisse und Erfahrun-
gen im jeweiligen Aufgabenge-
biet 

•	 persönliche Flexibilität in Be-
zug auf Dienstzeit,

•	 Bereitschaft zu Mehrleistun-
gen und zur Leistung von un-
regelmäßigen Diensten, wenn 
erforderlich auch Wochen-

end-, Sonn-, Feiertags- und 
Nachdienst (Winterdienst/Frei-
bad-Dienst)

•	 gutes Auftreten,
•	 hohes Maß an Selbständigkeit
•	 Zuverlässigkeit,
•	 Verantwortungsbewusstsein
•	  körperliche Belastbarkeit so-

wie Bereitschaft zur Teamarbeit 
und Weiterbildung (Dienstaus-
bildung)

•	 freundliches Auftreten und Ge-
schick bzw. Einfühlungsvermö-
gen im Umgang mit Bürgern

•	 Wohnort im Gemeindegebiet 
Mauthausen erwünscht

Die Bewerbungen sind schriftlich, 
mit den entsprechenden Unterla-
gen (Urkunden, Lebenslauf, Aus-
bildungsnachweise udgl.) bis

spätestens 15. Jänner 2019, 
12:00 Uhr beim Marktgemein-
deamt Mauthausen

einzureichen.

Der Bürgermeister:
Thomas Punkenhofer


